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Telefonverzeichnis  
der Marktgemeinde Stammbach 
 

Ehrler, Karl Philipp  1. Bürgermeister 
09256 96009-12   E-Mail: karlphilipp.ehrler@stammbach.de 
 
Tietze, Thorsten   Geschäftsleitender Beamter 
09256 96009-13   E-Mail: thorsten.tietze@stammbach.de 
 
Dietz, Colin    Einwohnermeldeamt 
09256 96009-11   E-Mail: colin.dietz@stammbach.de 
 

Dill, Janina    Jugendarbeit 
09256 960970-7 und  E-Mail:  
0151 61026370   janina.dill@jugendtreff-stammbach.de 
 

Drews, Arno    Bauamt, Leiter Standesamt 
09256 96009-17   E-Mail: arno.drews@stammbach.de 
 

Hahn, Tatjana   Ortsentwicklung 
09256 96009-31   E-Mail: tatjana.hahn@stammbach.de 
 

Hoffmann, Bernd   Gemeindewerke Stammbach, Technischer Vorstand 
09256 96009-14   E-Mail:  
      bernd.hoffmann@gemeindewerke-stammbach.de 
 

Nüssel, Doris    Einwohnermeldeamt, Veranstaltungen 
09256 96009-19   E-Mail: doris.nuessel@stammbach.de 
 

Pflug, Martina   Schreibdienst, Mitteilungsblatt 
09256 96009-21   E-Mail: martina.pflug@stammbach.de 
 

Schenkl, Birgit   Gemeindewerke - Verbrauchsgebühren:  
      Strom, Wasser, Abwasser 
09256 96009-29   E-Mail: birgit.schenkl@gemeindewerke-stammbach.de 
 

Scherdel, Johannes  Wohnungen, Häuser 
09256 96009-44   E-Mail: johannes.scherdel@stammbach.de 
 
Schicker, Sabine   Kasse, Sperrmüll, Müllsäcke 
09256 96009-15   E-Mail: sabine.schicker@stammbach.de 
 

Schirrmacher, Madlen  Kämmerei, Steuern, Wasserversorgung Karlsberggruppe 
09256 96009-16   E-Mail: madlen.schirrmacher@stammbach.de 
 

Zammert, Christina  Seniorenarbeit, Volkshochschule 
09256 96062-88   E-Mail: seniorenarbeit-stammbach@gmx.de 
 
Fax:      09256 96009-30   
Allgemeine E-Mail-Adresse: rathaus@stammbach.de 
 

Öffnungszeiten:   Montag, Dienstag und Donnerstag:  08.30 - 12.00 Uhr 
      Donnerstag:      15.00 - 17.30 Uhr 
Außerhalb der Öffnungszeiten Termine jeweils nach Vereinbarung 
 

Konten der Marktgemeinde Stammbach: 
Sparkasse Hochfranken IBAN: DE20 7805 0000 0190 2203 35 
Raiffeisenbank Hochfranken West eG 
      IBAN:  DE25 7706 9870 0007 1513 90 

LANDKREIS HOF, 
Schaumbergstr. 14, 95032 Hof 
 
 

Tel.    09281/570     Fax:  09281/58-340 
E-Mail:  poststelle@landkreis-hof.de Web: www.landkreis-hof.de 
 

Montag:  7.30 bis 16.00 Uhr   Dienstag: 7.30 bis 14.00 Uhr 
Mittwoch: 7.30 bis 14.00 Uhr   Donnerstag 7.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag:  7.30 bis 12.30 Uhr 
 

Annahmeschluss in der Kfz.-Zulassungsstelle:  
eine halbe Stunde vor Ende der Öffnungszeiten 
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web: www.stammbach.de | eMail: rathaus@stammbach.de 
 

Verantwortlich für den Inhalt: 
Karl Philipp Ehrler, 1. Bürgermeister 
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mediapublik Wolfrum & Knoll GbR, Bahnhofstr. 104, 95460 Bad Berneck 
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Räum- und Streupflicht der Anlieger bei Schneefall und Eisglätte 
 

Wenn es schneit oder Eisglätte gibt, müssen die Hausbesitzer und Mieter raus aus 
den Federn: Schneeräumen und Streuen ist angesagt - eine Pflicht, der nicht jeder 
gleichermaßen gerne nachkommt. Mitunter gibt es sogar Beschwerden, dass man-
che Anwohner die Gehwege schlecht oder gar nicht räumen. 
Die Marktverwaltung erklärt, wozu die Bürgerinnen und Bürger in Sachen Räumen 
und Streuen verpflichtet sind. Geregelt sind diese Vorgaben in der "Verordnung über 
die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der 
Gehbahnen im Winter", die der Marktgemeinderat im Mai 2021 neu gefasst hat. 
In der Satzung ist sehr detailliert aufgeführt, wer zur "Sicherung der Gehbahnen im 
Winter" verpflichtet ist - und auch wo, wie und wann dies zu geschehen hat. Da 
kommen die sogenannten Vorder- und Hinterlieger ins Spiel. Diese bürokratischen 
Begriffe umschreiben nichts anderes, als dass die Anwohner räumen müssen, die 
direkt an der Straße wohnen; aber auch jene, deren Grundstück nur über eine Zu-
fahrt oder einen Zugang über das vordere Grundstück zu erreichen ist. Auch wenn 
sie die Räum- und Streuarbeiten jemand anderem übertragen haben, bleiben 
Mieter oder Besitzer für das prompte und korrekte Erledigen des Räumens und 
Streuens verantwortlich. 
Und zwar für die Gehbahnen. Das heißt: Geräumt und gestreut werden müssen alle 
richtigen Gehwege, aber auch alle anderen Flächen, die für "den Fußgängerverkehr 
bestimmt sind". In Straßen, an denen diese Gehwege nicht eigens abgegrenzt oder 
befestigt sind, muss der Straßenrand vor dem durch den Winterdienst seitlich abge-
lagerten Schnee auf einer Breite von einem Meter von Schnee und Eis befreit wer-
den. 
All dies gilt für die Zeit zwischen 7 und 20 Uhr an Werktagen sowie an Sonn- und 
Feiertagen von 8 Uhr an. Sollte es während des Tages weiter schneien, müssen die 

Anlieger also immer wieder zu Schaufel und Eimer 
mit Streugut greifen, damit niemand ausrutscht. 
Wie in anderen Gemeinden auch, müssen in 
Stammbach Schnee-, Reif- und Eisglätte mit ge-
eigneten abstumpfenden Mitteln beseitigt werden, 
das heißt mit Sand oder Splitt. Bei besonderer 
Glättegefahr, zum Beispiel an Treppen oder starken 
Steigungen, darf auch Tausalz verwendet werden.  

Eine "große Untugend" ist allerdings, dass manche den Schnee einfach auf die 
Straße werfen. Das ist nicht erlaubt. Denn in der Verordnung steht: "Es ist unter-
sagt, Schnee des eigenen Grundstückes auf eine dem öffentlichen Verkehr dienende 
Fläche zu verbringen." 
Abflussrinnen, Hydranten, Kanalschächte und Fußgängerüberwege müssen frei 
bleiben. Für Folgeschäden sind die Verursacher verantwortlich. 
Sollte jemand seiner Räum- und Streupflicht nicht nachkommen, kann das ziemlich 
teuer werden, weil es eine Geldbuße gibt: Bis zu 1.000 Euro kann es lt. Verordnung 
kosten, wenn die Gehbahnen vorsätzlich oder fahrlässig nicht oder nicht rechtzeitig 
gesichert werden. 
 

Bitte beachten: 
Es wird besonders darauf hingewiesen, dass Straßen nicht geräumt oder gestreut 
werden können, wenn parkende Fahrzeuge die Durchfahrt behindern. Es muss, 
auch für Rettungswege, immer gewährleistet sein, dass eine Durchfahrtsbreite von 
mindestens drei Metern freigehalten wird. Bitte stellen Sie Ihr Fahrzeug daher nicht 
in schmalen Straßenzügen sowie an engen Straßeneinmündungen und -
kreuzungen ab, um künstliche Engstellen zu vermeiden! 
 

Markt Stammbach 

Winterdienst; 
Sicherung der Gehbahnen durch die Anlieger 
 
Wie alle Jahre möchten wir auf die Pflichten hinweisen, die nach der im Mai 2021 
neu gefassten Gemeindeverordnung zur Sicherung der Gehbahnen erforderlich sind: 
a) Die Gehbahnen innerhalb der Ortschaften müssen an Werktagen ab 7 Uhr und 

an Sann- und gesetzlichen Feiertagen ab 8 Uhr von Schnee geräumt und bei 
Glätte gestreut werden. 
Gehbahnen sind die für den Fußgängerverkehr befestigten Teile der öffentlichen 
Straßen (Gehsteige) oder, wenn kein Gehsteig vorhanden ist, die dem Fußgän-
gerverkehr dienenden Teile am Rande der öffentlichen Straßen in einer Breite 
von 1 m. Als Streumittel sollen geeignete abstumpfende Stoffe (z.B. Sand, 
Splitt) verwendet werden. Bei besonderer Glättegefahr (z.B. an Treppen oder 
starken Steigungen) ist das Streuen von Tausalz zulässig. Die Arbeiten sind bis 
20 Uhr so oft wie nötig zu wiederholen. 
Schnee und Eisbrocken dürfen dabei nicht auf öffentliche Straßen abgelagert 
werden, da hierdurch die Verkehrssicherheit beeinträchtigt wird. 

b) Sicherungspflichtig sind die Eigentümer und die zur Nutzung dinglich Berech-
tigten (Erbbauberechtigte, Nießbraucher, Dauerwohn- und Dauernutzungsbe-
rechtigte und die Inhaber eines Wohnungsrechtes). Hierbei trifft die Sicherungs-
pflicht Vorder- und Hinterlieger gemeinsam. 

c) In folgendem Straßenabschnitt ist bei starkem Schneefall die Gehweg-
Räumpflicht aufgehoben: 

 Bahnhofstraße auf der Straßenseite mit geraden Hausnummern ab  
 Einmündung Quellenstraße ortsauswärts. 
d) Diese Pflichten sind in einer Verordnung enthalten, die im Rathaus, Zi.-Nr. 6,  
 während der allgemeinen Geschäftszeiten eingesehen werden kann.  
 Auf Wunsch werden hiervon auch Kopien erstellt. 
e) Der Markt hat die Sicherungsarbeiten zu überwachen. In diesem Zusammen-

hang ist auf die Bußgeldverfahren, die bei Zuwiderhandlung gegen die Räum- 
und Streupflicht eingeleitet werden können, zu verweisen. Unfälle, die sich 
hieraus ergeben, führen in der Regel zu Schadenersatzforderungen. 

 
Darüber hinaus wird darauf hingewiesen, dass der Markt Stammbach die Gehbah-
nen an folgenden Straßenabschnitten nicht mehr betreut: 
Blumenau auf der Straßenseite mit ungeraden Hausnummern ab der Bushaltestelle 
bis zum Abzweig nach Rindlas, Kulmbacher Straße auf der Straßenseite mit gera-
den Hausnummern ab der Einmündung Weickenreuther Weg bis zur Einmündung 
Am Landscheidbühl, Bahnhofstraße auf der Straßenseite mit geraden Hausnum-
mern ab Nr. 16 bis zur Eisenbahnunterführung, Streitauer Straße auf der Straßen-
seite mit ungeraden Hausnummern ab Nr. 3 bis zum Ortsausgang. 
Die Sicherungspflichtigen werden hier besonders auf ihre Räum- und Streupflicht 
hingewiesen. 

 
Stammbach, 12. Oktober 2021 

Markt Stammbach 
Karl Philipp Ehrler 
1. Bürgermeister 
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Betreff: Steuertermin 
Es wird gebeten, die am 15. November 2021 zur Zahlung fälligen Gewerbesteuern und Grundsteuern, soweit diese noch nicht im Abbuchungsverfahren erhoben werden, 
fristgerecht auf eines der folgenden Konten des Marktes Stammbach zu überweisen: 

Raiffeisenbank Hochfranken West eG 
IBAN: DE25 7706 9870 0007 1513 90 BIC: GENODEF1SZF 

Kto.-Nr. 7151390   BLZ 77069870 
 

Sparkasse Hochfranken 
IBAN: DE20 7805 0000 0190 2203 35 BIC: BYLADEM1HOF 

Kto.-Nr. 190220335   BLZ 78050000 
Bei Zahlungsverzug müssen Säumniszuschläge in Höhe von 1 v.H. des rückständigen Steuerbetrages für jeden angefangenen Monat sowie Mahn- und Vollstreckungsgebüh-
ren berechnet werden. 
 

Markt Stammbach 

Kinder- und Jugendprogramm im November  
 
Dienstag, 02. November   
Ferienausflug zum Schwarzlicht-Minigolf 
Taucht ein in eine leuchtende Fantasiewelt aus Farben, Licht und Form wie Ihr es 
noch nie gesehen habt. Die 3D-Technik ermöglicht Euch ein völlig neues Minigolf-
Erlebnis auf 18 interaktiven Bahnen. 
Die Anmeldung sowie weitere Infos bekommt Ihr im Jugendtreff ZOOM.  
In Zusammenarbeit mit der Kommunalen Jugendarbeit des Landkreises Hof.  
Für junge Leute ab 10 Jahren 
 
 
Freitag, 05. November von 13.45 - 19.00 Uhr  
Ferienfahrt in den Escape Room 
Spannende Rätsel und viel Abenteuer erwarten Euch im Escape Room Konradsreuth. 
Nur im Team habt Ihr eine Chance, Euch rechtzeitig aus dem Raum zu befreien. 
Doch die Uhr tickt unerbittlich... 
Die Teilnahme ist kostenfrei.  
In Zusammenarbeit mit der KoJa Lkr. Hof.  
Für junge Leute ab 13 Jahren 
 
 
Dienstag, 09. November um 17.00 Uhr 
Kinderkino - Die unglaubliche Geschichte von der Riesenbirne 
Der detailreich gestaltete Trickfilm erzählt herzerwärmend von einer tiefen Freund-
schaft und davon, wie aus einem Angsthasen ein Held wird. FSK 0, 76 Minuten 
Gemeindezentrum Stammbach, Graben 3 

In Kooperation mit der evang. Jugend und KoJa Lkr. Hof. 
Empfohlen für Kids ab 6 Jahren. 
 
 
Freitag, 19. November - 15.30 - 17.30 Uhr  
Bastelwerkstatt 
In der ZOOM-Bastelwerkstatt ist heute Eure Kreativität gefragt! Aus ausgefallenen 
Materialien lassen wir tolle Kunstwerke entstehen.  
Für junge Leute ab 10 Jahren 
 
 
Freitag, 19. November von 17.30 - 21.30 Uhr  
Offener Treff & Das große Backduell 
Rechtzeitig vor der Adventszeit suchen wir die besten Plätzchen Stammbachs! Wel-
ches Team wird sich diesen Titel wohl holen?! Unkostenbeitrag 1 € 
Für junge Leute ab 12 Jahren 
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Jubilare 
 

Wir gratulieren unseren Jubilaren und wünschen 
Ihnen vor allem Gesundheit und Wohlergehen. 

 

GEBURTSTAGE: 

 

04.11.2021  Zeitler, Ellemar (84) 
 
12.11.2021  Kießling, Erwin (91) 
 
12.11.2021  Knappe, Erna (96) 
 
14.11.2021  Schwarz, Albert (85) 
 
18.11.2021  Stöckert, Alfred (86) 
 
22.11.2021  Tögel, Eduard (82) 
 
22.11.2021  Haber, Annelies (96) 
 
25.11.2021  Schuberth, Ernst (87) 
 
27.11.2021  Krauß, Karl (95) 
 
29.11.2021  Wilferth, Erwin (85) 

Geburten 
 

Emily Schramm, 
geb. 25.09.2021 in Kulmbach 

Eltern: Andreas und Franziska Schramm,  
Weickenreuth 37, 95236 Stammbach 

 
Leonie Petzet,  

geb. 25.08.2021 in  Kulmbach 
Eltern: Verena und Thomas Petzet,  

Hochstr. 7, 95236 Stammbach 

Eheschließungen 
 

Heinz Plaster und Ulrike Geißler 
wohnhaft Stammbach, Fritz-Franz-Str. 17 

und Naila, Ritterweg 6 
haben am 08.10.2021 in Stammbach 

die Ehe geschlossen. 

Bestattungsverein Stammbach e.V. -  
 

Die Öffnungszeiten bleiben wie bisher auf Samstagnachmittag.  
 

Von 14.30 Uhr -bis 15.30 Uhr Kleiderannahme, danach Gottesdienst, es folgen Basteln und Flohmarkt. 
Aus aktuellem Anlass werden weiterhin dringend Kinderbekleidung, Bettwäsche und Handtücher benötigt.  
Spenden sind herzlich willkommen! 
 

Unser Bestattungsverein steht Menschen, die finanziell nicht auf Rosen gebettet sind, hilfreich bei einem Sterbe-
fall zur Seite  
 

Unsere Nummer: 09256-9699699  
 

www.bestattungsverein-stammbach.de 
 

Adresse: Am Bahnhof 8, Stammbach  
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Am neuen Spielplatz an der Kinderkrippe wurde vom Bautrupp Humus aufgebracht und Gras gesät. 
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Grenzbegehung am 14.10.2021 
 

Die Grenzbegehung des Marktes Stammbach fand am 
14.10.2021 (wie jedes Jahr am zweiten Donnerstag 
im Oktober) statt und führte die Teilnehmer in diesem 
Jahr turnusgemäß an der westlichen Gemeindegrenze 
entlang, die an die Gemarkungen des Marktes Markt-
leugast angrenzt. Neben einem Vertreter des Vermes-
sungsamtes Hof und den Feldgeschworenen des Mark-
tes Stammbach waren auch dieses Jahr wieder einige 
interessierte Gäste mit dabei. 
Die Grenzbegehung begann gegen 8 Uhr bei Hohen-
buchen (Gundlitz) und endete gegen 12 Uhr in Wei-
ckenreuth mit einer Abschlussbesprechung sowie 
einem gemeinsamen Mittagessen. 
Trotz Nieselregen, Nebel und Temperaturen von ca. 8 
Grad war die Grenzbegehung wieder gut besucht.  

Straßenbau Förstenreuth-Weickenreuth beginnt 
 
Es geht los! Die Gemeindeverbindungsstraße von Förstenreuth nach Weickenreuth wird neu gebaut. Heute fand die Bauanlaufberatung mit der Baufirma, Ingenieurbüro, 
Bayernwerk, Landkreis, Telekom, Bauamt und dem KU Gemeindewerke Stammbach statt. Das 1,5 Mio. € Projekt beginnt im Herbst mit der Baufeldfreimachung und Ver-
messungsarbeiten, im Frühjahr geht’s weiter und im August wollen wir fertig sein. Der Markt Stammbach wird vom Freistaat Bayern mit hohen Zuschüssen unterstützt, damit 
wir dieses extrem wichtige und dringende Straßenprojekt durchführen können. Die Gemeindeverbindungsstraße ist total am Ende und fällt langsam auseinander. Der Zeit-
punkt für den Bau ist also optimal. Durch gute Planung und Ausschreibungsmanagement konnten wir auch günstige Preise erreichen, damit wir mit den Steuergeldern sorg-
sam umgehen. 
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Erdverkabelungsarbeiten in Weickenreuth gehen voran 
 
In Weickenreuth laufen derzeit die Arbeiten für die Verkabelung der Stromversor-
gung im gesamten Ort. Alle Häuser werden vom Bayernwerk mit einem Erdkabel 
ausgestattet. Nach Abschluss dieser Arbeiten, können die Dachständer abgebaut 
werden. Dies verbessert das Ortsbild und schafft für die Hausbesitzer mehr Möglich-
keiten beim Dachausbau. Die Ortsdurchfahrt war daher einige Zeit gesperrt und es 
kommt auch noch jetzt zeitweise zu Behinderungen. Der Linienbusverkehr konnte 
aber auch während der Bauarbeiten planmäßig aufrecht erhalten werden. 
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Unsere neue Homepage ist online 
 
Wir freuen uns sehr, Ihnen unseren neuen Internetauftritt vorstellen zu können. Unser Internetauftritt im neuen Design ist nun übersichtlicher gegliedert und bietet allen 
Interessierten, Kunden und Partnern umfangreiche Informationen. Neben einem übersichtlichen Einblick in unser Leistungsspektrum, bietet unsere Homepage im neuen 
Design einen leichten Zugang zu relevanten Formularen, wie Satzungen oder Zählerstandsmeldungen. Über aktuelle Nachrichten und Projekte informieren wir Sie direkt auf 
der Startseite. Gerne können Sie uns noch Verbesserungsvorschläge schicken, wir freuen uns über Lob und Kritik. 

Das neue Design unserer Homepage www.gemeindewerke-stammbach.de bietet eine übersichtliche Plattform für Interes-
sierte, Kunden und Partnern 

Unseriöse Anrufe und Täuschung/Betrug  
 
Uns wurde gemeldet, dass Kunden unter einer Stammbacher Festnetz-Nummer, die 
bei einem Rückruf ungültig ist, Anrufe erhalten haben. Im Laufe des Telefonats 
werden dann Bankdaten abgefragt, da angeblich die letzte Rechnung zu hoch war. 
Die Gemeindewerke Stammbach warnen ausdrücklich davor, Bankdaten bekannt zu 
geben. 
Diese Anrufe werden nicht von den Gemeindewerken Stammbach getätigt. 
Falls Sie einen solcher Anrufe erhalten, können Sie dies unter der Telefonnummer: 
09256/96009-29 an die Gemeindewerke melden.  

Ihre 
Gemeindewerke Stammbach  

Kommunalunternehmen AdöR 
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SPENDENAUFRUF 
für unsere Kriegsgräber  

 
Leider stehen in Stammbach keine Sammler für die Haus- und Straßensammlung 2021 zur Verfügung. Nachstehend geben wir Ihnen für Spenden die Kontonummer des 
Bezirksverbandes Oberfranken bekannt: 
Empfänger:            Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V., Bezirksverband Oberfranken, Bayreuth,  
             DE37 7735 0110 0009 0213 79, BIC: BYLADEM1SBT, Verwendungszweck: Spendenaufruf Stammbach 
 

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. - Landesverband  Bayern –  
 
Der VOLKSBUND DEUTSCHE KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE e.V. 
 

• wurde 1919 als einer der ersten Bürgerinitiativen in unserem Land gegründet 
• betreut 832 Kriegsgräberstätten in 46 Staaten mit etwa 2,8 Millionen Kriegstoten 
• pflegt überwiegend die Gräber von deutschen Soldaten, aber auch von Kriegsgefangenen, zivilen Opfern des Luftkrieges, von Flucht, Vertreibung, Zwangsarbeit und 

Deportation 
• hat seit dem Fall des „Eisernen Vorhanges“ in Ost- und Südosteuropa bisher über 964.000 Gefallene geborgen und würdig bestattet, wo immer möglich identifiziert, 

Schicksale nach Jahrzehnten der Ungewissheit geklärt und die Familien verständigt 
• setzt die Suche nach deutschen Gefallenen kontinuierlich fort 
• bietet Angehörigen- und Bildungsreisen zu den Kriegsgräberstätten an 
• gestaltet den Volkstrauertag in enger Zusammenarbeit mit den Kommunen, Pfarreien und Verbänden als Tag des Gedenkens, der Mahnung und Erinnerung 
• ermöglicht jährlich Tausenden junger Menschen in rund 40 internationalen Jugendbegegnungen und Workcamps sowie in seinen vier Jugendbegegnungsstätten, Kriegs-

gräberstätten als „Lernorte der Geschichte“ zu erfahren und zu begreifen 
 

Bitte überweisen Sie Ihre Spende direkt an den Volksbund, Bezirksverband Oberfranken. Wir danken Ihnen dafür! 
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Apfelernte 
 
Nachdem die Apfelbäume der Evangelischen Kindertagesstätte „Pusteblume“ wieder bis in die Baumspitzen voll mit Äpfeln behangen waren, startete der Elternbeirat die 
Apfelernte. Mit vereinten Kräften waren schnell einige Körbe gefüllt.  
 

Kita „Pusteblume" hat jetzt Bio Apfelsaft aus eigenem Anbau 
 

Diese wurden zur Kelterei Schweinsbach gefahren. Jetzt gibt es in der Kindertagesstätte in den nächsten Monaten wieder leckeren 100% Bio Apfelsaft aus eigenem Anbau. 
Vielen Dank an alle fleißigen Helfer! 

Erntedankfest  
 
In den vergangenen Wochen beschäftigten sich die 
Kinder und Erzieherinnen mit dem Thema 
"Erntedank". Sie besprachen, woher das Obst und 
Gemüse kommt, was es zum Wachsen braucht, wie es 
geerntet wird und was man daraus machen kann. 
 

Kinder gestalten den Altar 
 

Am 01.10.21 feierten sie schließlich das Erntedank-
fest gemeinsam mit Herrn Pfarrer Müller in der Kirche. 
Die Kinder gestalteten mit den von zu Hause mitge-
brachten Gaben den Altar.  
Bei einer kleinen Andacht bedankten sich alle mit 
Liedern und Gebeten bei Gott, dass sie die Natur auch 
in diesem Jahr mit vielen Früchten und Gemüse be-
schenkt hat. 
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Erste-Hilfe-Schulung: Mitarbeiterinnen der Kindertagesstätte frischten ihre Kenntnisse auf 
 
Um auch in schwierigen Situationen schnell und richtig reagieren zu können, frischten die Mitarbeiterinnen der Kindertagesstätte in einer Erste-Hilfe-Schulung ihre Kenntnis-
se auf. Sie lernten unter anderem die Behandlung von Krampfanfällen oder Fremdkörpern in den Atemwegen. Außerdem trainierten sie in praktischen Übungen die Herz-
Lungen-Wiederbelebung und das Anlegen von Verbänden. Vielen Dank an Herrn Beier, der diesen Kurs wie immer sehr anschaulich, lehrreich und kurzweilig gestaltete! 
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Ehre, wem Ehre gebührt 
 
Nein, man sieht es ihr nicht an: Anja Engelhardt feiert 
ihr 25-jähriges Dienstjubiläum. Am 06.10.21 wurde 
ihr deshalb von Schulleiterin Sabine Wohlrab eine 
Dankurkunde vom Freistaat Bayern überreicht. Die 
Mehrzahl der Schuljahre leistete sie in Stammbach 
ab. Dabei prägte sie durch ihr Engagement und ihre 
Herzlichkeit nicht nur die Laufbahn vieler Kinder 
positiv, sie ist auch im Kollegium nicht wegzudenken. 
Danke, liebe Anja, für die gemeinsame Zeit! 

Claudia Goller 

„Danke für das Brot!“ 
 
Unter diesem Motto stand die diesjährige Erntedankfeier in der ESG Stammbach, die in der Turnhalle stattfand. 
Die dritten und vierten Klassen gestalteten diese aus. In dem gleichnamigen Anspiel wird schließlich Gott für das 
Brot gedankt. Das Gedicht „Das Brot“ möchte die Kinder dazu anhalten, keine Lebensmittel wegzuwerfen. In den 
selbst verfassten Gebeten gingen die Kinder neben der Ernte auch noch auf ihre aktuellen Sorgen ein. Musikalisch 
umrahmt wurde die kleine Feier von einem Erntetanz und einem Musikstück.     Anja Engelhardt 

Erntetanz 
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Das Wandern ist des Schülers Lust 
 
Am 07.10.21 nutzten die Kinder der ESG zusammen mit ihren Lehrerinnen ein paar letzte Sonnenstrahlen für den ersten gemeinsamen Wandertag dieses Schuljahres. Der 
Zwischenstopp am Drei-Landkreis-Stein und die Brotzeit am Singerweiher gaben neue Energie, um schließlich das Ziel zu erreichen: den Turm auf dem Weißenstein. Auch 
wenn manchem die letzten Meter etwas schwerer fielen, kamen passend zum Jahresmotto alle oben an. Denn: Gemeinsam schaffen wir alles!    Claudia Goller 

05.11. CSU Jahreshauptversammlung, Gaststätte Heyerth, Beginn 19.00 Uhr 
09.11. CSU Stammtisch, Gaststätte Heyerth, Beginn 19.00 Uhr 

13.11. Wildenhofer Kräuterscheune,  
Wildenhof 43 (Förstenreuth), ab 16.00 Uhr 

Naturkosmetik Workshop: Kosten 55 Euro  
(inklusive Skript und 3 individuellen Naturkosmetikprodukte) 

Anmeldung bei Silvia Greim 0177-8901942 oder Daniela Reichel 0151-12450150 

25.11. Weißensteinverein Lebenswelten im 19. Jahrhundert, Vortrag von Adrian Roßner,  
Beginn 19.00 Weißenstein unter Vorbehalt 

04.12. Feuerwehr Gundlitz Jahreshauptversammlung, Beginn 20.00 Uhr 
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Neues aus der Offenen Ganztagsschule 
  
Der Herbst hat auch in der OGTS Einzug gehalten. Mit herbstlich bunt geschmückten Fenstern und liebevoll zubereitetem Essen genießen wir diese Zeit und beschäftigen uns 
mit allerlei Materialien, die die Natur uns jetzt in Hülle und Fülle bietet. 
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Eine kleine Bastelanleitung  
für den Herbst: 
 
Trockene Blätter in eine kleine durchsichtige Tüte 
füllen; seitlich mit zwei Schnüren die Ohren zusam-
menbinden und so die Tüte verschließen. Dann nach 
Belieben aus farbigem Papier Augen, Schnabel und 
Füße ausschneiden und festkleben. 
Viel Spaß beim Nachmachen! 
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Garten richtig beleuchten 
Gartenwege müssen gut beleuchtet werden und das Licht muss ineinander überge-
hen, sodass keine Schatten entstehen. Lampen dürfen nicht blenden. Empfehlens-
wert sind z.B. Solarlampen, Bewegungsmelder oder eine digitale Zeitschaltuhr. 
 

Hochbeete und vertikale Beete anlegen 
Für Senioren ist Bücken oft problematisch und für Rollstuhlfahrer meist sehr um-
ständlich. Klassische Obst- und Gemüsebeete sollten deshalb aus dem Garten wei-
chen. Für Senioren sind Hochbeete perfekt, da diese auch leicht zu bearbeiten sind. 
Auch für Rollstuhlfahrer sind diese geeignet, die bessere Alternative sind allerdings 
Tischbeete, da man mit dem Rollstuhl unter das Beet fahren kann. 
 

Sinnvolle Bewässerungssysteme nutzen 
Den Garten zu bewässern ist für körperlich eingeschränkte Menschen eine schwieri-
ge Angelegenheit. Die Lösung hierfür sind automatische Bewässerungssysteme.  
 

Pflegeleichte Pflanzen auswählen 
Entscheiden Sie sich am besten für pflegeleichte Pflanzen, die man nicht jedes Jahr 
wieder austauschen muss. Besonders geeignet sind z.B.: Gräser, Buchsbaum, Som-
merflieder, Pfingstrosen etc.  
 

Ruhezonen im Garten integrieren 
Wenn Sie einen großen Garten haben, legen Sie Ruhezonen mit Sitzgelegenheiten 
an. Entscheiden Sie sich für stabile Gartenmöbel, die Lehnen besitzen, welche das 
Hinsetzen und Aufstehen erleichtern. 
 

Haben Sie Fragen oder benötigen Sie Unterstützung, Ihren Garten barrierefrei zu 
gestalten, können Sie sich gerne an die Wohnberatungsstelle für den Landkreis Hof, 
Schaumbergstraße 14 in 95032 Hof bei Frau Tina Bauer unter der Telefonnummer 
09281/ 57530 oder per E-Mail: wohnberatung@landkreis-hof.de wenden. 

Steigern Sie Ihre Lebensqualität  
durch einen barrierefreien Garten 
 
Wenn man einen Rollator benutzt oder im Rollstuhl sitzt, heißt das nicht, dass man 
seinen Garten nicht mehr selbst „managen“ kann. Er sollte lediglich bestimmten 
Anforderungen entsprechen. 
 

Körperlich eingeschränkte Menschen und Senioren möchten nicht ständig auf fremde 
Hilfe angewiesen sein. Es gibt genügend Lösungen, die ein selbstständiges und 
barrierefreies Leben möglich machen. Dieses selbstständige Leben soll natürlich 
nicht an der Haustür enden. Rollstuhlfahrer und in der Mobilität eingeschränkte 
Senioren können auch ohne fremde Hilfe ihren Garten bewirtschaften. Dieser muss 
auf die jeweiligen Bedürfnisse angepasst werden.  
 

Nachfolgend finden Sie nützliche Tipps, wie man seinen Garten barrierefrei gestal-
ten kann.  
 

Zugang zum Garten barrierefrei gestalten 
Wer in der Mobilität eingeschränkt ist, muss den Garten ohne Hindernisse erreichen 
können. Treppen sind somit ein Tabuthema. Um Höhenunterschiede zu überwinden, 
bietet es sich an, den Übergang zwischen drinnen und draußen mit einer Rampe zu 
gestalten. Diese sollte breit genug für Rollator und Rollstuhl angelegt werden und 
auch nicht zu steil sein. Für Rollstuhlfahrer ist z.B. eine maximale Neigung von 6 % 
ideal.  
 

Breite Gartenwege anlegen 
Wer im Rollstuhl sitzt oder auf eine Gehhilfe angewiesen ist, muss damit optimal 
durch den Garten fahren können. Gartenwege sollten deshalb mindestens 1,20 
Meter breit und rutschfest sein. 

Viele Teilnehmer beim Sommerferien Bänkla Weg  
 
Der Sommerferien Bänkla Weg stieß auf großes Interesse und konnte viele Stamm-
bacher dazu animieren, entlang der gekennzeichneten Sitzbänke zu spazieren und 
aus den dort aushängenden Buchstaben den richtigen Lösungssatz zu erraten.  
Dies zeigten die vielen abgegebenen Teilnahmezettel. Aus den mehr als 70 Teil-
nehmern wurden am Ende aus jeder Altersgruppe (<11 Jahre, <18 Jahre, 18-60 
Jahre, >60 Jahre) die glücklichen Gewinner gezogen.  
Auf die Jüngeren warteten tolle Sachpreise, die Erwachsenen durften sich über 
jeweils 20 LQN-Taler freuen. 
Herzlichen Glückwunsch allen Gewinnern: Toni Stöcker, Nele Danisch, Julian Petzet, 
Bettina und Marie Meister sowie Helga Ludwig. 
 
Ein großes Dankeschön für die Unterstützung der Aktion geht an die örtlichen Ban-
ken. Die Raiffeisenbank sponserte die LQN Taler, die Sparkasse beteiligte sich mit 
Sachpreisen und stellte Glücksfee und Jury Sandra Drechsel für die Verlosung.  
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Neuigkeiten aus dem Nachbarschaftstreff 
 
Beim Nachbarschaftstreff blicken wir auf abwechslungsreiche Nachmittage zurück.  
Da gab es zum einen die Spielenachmittage, bei denen je nach Besuchergeschmack 
entweder Bingo oder Rommé gespielt wird. Nachdem die Gewinnkarten sich im 
Laufe der Wochen gut gefüllt hatten, war es wieder einmal Zeit, die erspielten und 
gesammelten Punkte umzurechnen, um sie nun in Form von Einkaufsgutscheinen 
einlösen zu können. 
 
An den Nachmittagen dazwischen standen Hockergymnastik und Gehirnjogging in 
unterschiedlichster Form auf dem Programm.  
Passend zur Jahreszeit machten wir einmal einen gedanklichen Ausflug in den 
Wald. Wir lauschten verschiedenen Beschreibungen über Größe, Aussehen und 

Alter, um die Frage „Was bin ich?“ beantworten zu können. Einfach gestaltete sich 
die Unterscheidung zwischen Tieren und Pflanzen. Um die einzelnen Bäume nicht 
zu verwechseln, war Aufmerksamkeit gefragt. Genau zuhören war auch bei einer 
Rechengeschichte nötig, um am Ende auf das richtige Ergebnis zu kommen.  
Viel Spaß machte auch das Zusammensetzen von durcheinander geratenen Buch-
staben, um die darin verborgenen herbstlichen Begriffe zu finden. 
Ein Spaziergang durch den Wald in Form einer Fantasiereise gab dem Nachmittag 
dann einen schönen Ausklang.  
 
Im November findet der Nachbarschaftstreff wie gewohnt jeden Dienstag von 14.00 
bis 16.00 Uhr in der Mühlstr. 22 statt. 
 
Treffpunkt Kartenspiel 
Dienstagabend von 17.00-19.00 Uhr besteht die Möglichkeit zum Schafkopf spie-
len. Neue Mitspieler sind herzlich willkommen.  
Bei Interesse können auch andere Kartenspiele angeboten werden. 
 
Wenn Sie dazu kommen möchten, rufen Sie mich vorher bitte kurz an.  
 
Sie erreichen mich telefonisch unter 09256-9606288  
oder schreiben Sie mir eine Email:  
seniorenarbeit-stammbach@gmx.de 
 
 

Ihre Christina Zammert 
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compass private pflegeberatung GmBH 
 
1. Name & Titel / Berufsbezeichnung 
 
Heide Dörfler 
Pflegeberaterin 
compass private pflegeberatung GmbH 
 
 

2. Träger / Einrichtung  
 
compass private pflegeberatung GmbH 
 
3. Mögliche Formen der Beratung:  
 
- Telefonisch: 0221 93332-355 (0800 101 88 00) 
- Internet: www.compass-pflegeberatung.de und www.pflegeberatung.de 
- Beratung vor Ort für alle Privatversicherten und ihre Angehörigen 
 
4. Welche Schwerpunkte / Bereiche umfassen meine Beratung? 
 
Beratung rund um das Thema Pflege: 
- Beratung zu Leistungen der Pflegeversicherung 
- Beratung bei Pflegegeldbezug ( § 37.3 SGB XI) 
- Demenzberatung 
- Beratung zur letzten Lebensphase 
- Präventionsberatung für Angehörige 
- Beratung bei pflegebedürftigen sowie pflegenden Kindern und Jugendlichen 
 
5. Was liegt mir bei der Beratung besonders am Herzen? 
 
Ich wünsche mir, dass die Pflegedürftigen und ihre Angehörigen den Mut haben, 
sich rechtzeitig Beratung zu holen. 
 

6. Mein persönliches „Highlight“ meiner Beratungen: 
 
Es gibt ganz viele „Highlights“, es ist auch immer wieder schön, ein positives Feed-
back von den Pflegebedürftigen und ihren Angehörigen zu bekommen.  
 
7. Welche herausfordernde Beratung habe ich gut gemeistert?   
 
Jede neue Beratung ist eine neue Herausforderung, sich auf menschliche Lebens-
welten ein zu lassen und zu erfassen und zu erkennen, wo der Bedarf der Beratung 
liegt.  
 
8. Was wünsche ich pflegenden Angehörigen?  
 
-Sich selber erlauben, wichtig zu nehmen  
-dass sie Hilfe annehmen 
-dass ihre Wünsche genauso wichtig sind wie die des Pflegebedürftigen 
 
9. Was ist ein ganz besonderes Talent von mir?  
 
- langjährige Berufserfahrung in verschiedenen beruflichen Feldern 
 
10. „Ich berate, weil …“  
die Menschen, die ich berate, ich ein Stück auf ihem Weg begleiten darf, und über 
die Jahre sich ein vertrauensvoller Kontakt entwickeln kann. 

Kompetente und freundliche Beratung im Hofer Land rund um die 
Themen Pflege und Demenz 
 
„Plötzlich tritt das Thema Pflege oder Demenz in mein Leben und ich wünsche mir 
rasche Hilfe und Unterstützung, doch weiß ich nicht, an wen ich mich wenden 
kann“. So geht es vielen Menschen, vielleicht auch Ihnen? Die Gesundheitsregion 
plus Stadt und Landkreis Hof möchte Bürgerinnen und Bürger im Rahmen einer 
Serie besser über beratende Anlaufstellen rund um die Themen Pflege und Demenz 
im Hofer Land informieren. In dieser Ausgabe stellt sich bei Ihnen vor: 
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BZKF BürgerTelefonKrebs 
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Geflügelzuchtverein: 100 Prozent für Ralf Reusch 
Herrmann Wirth ist Ehrenmitglied 
 
Nach längerer, der Pandemie geschuldeten Pause trafen sich die Geflügelzüchter 
am vergangenen Sonntag erstmals wieder zur Jahreshauptversammlung. Vorsitzen-
der Jochen Schuberth begrüßte die Zuchtfreunde und informierte in einem Rückblick 
über das Vereinsgeschehen seit 2020. Vieles, was man schon mit Herzblut vorbe-
reitet hatte, musste leider abgesagt beziehungsweise verschoben werden. Letzte 
Veranstaltung war der traditionelle Trommeltaubenmarkt im Januar 2020. Dieser 
übertraf mit seiner Resonanz alle Erwartungen, konnten doch etwa 150 Züchter aus 
dem gesamten Bundesgebiet in Stammbach begrüßt werden.  
Gegenwärtig blickt man verhalten-optimistisch in die züchterische Zukunft. Für 
Januar 2022 ist wieder eine Lokalschau geplant. Nach dem großartigen Erfolg aus 
2019 wird hierbei erneut eine Zusammenarbeit mit Schule und Kindergarten ange-
strebt. Die Züchterhalle kann weiterhin günstig für Familien- und Betriebsfeiern 
angemietet werden. Einsteiger mit Interesse am Federvieh werden von den erfahre-
nen Züchtern bestmöglich unterstützt.  
Um mal unverbindlich „reinzuschnuppern", sind Interessenten bei den monatlichen 
Versammlungen im Geflügelzüchterheim herzlich willkommen. Diese finden jeweils 
am letzten Freitag im Monat um 20 Uhr statt.  
Gemeinderat Sebastian Tögel übermittelte die Grüße der Marktgemeinde. Bürger-
meister Ehrler ließ sich entschuldigen. Jungpolitiker Tögel bedauerte, dass aufgrund 
der anhaltenden Konsolidierungsphase gegenwärtig keine Spenden an Vereine 
geleistet werden dürfen.  
Kassier Hermann Wirth konnte von einer stabilen Kassenlage berichten. Er erklärte 
weiter, dass er, wie bereits von ihm seit längerem angekündigt, sein Amt in die 
Hände eines jüngeren Nachfolgers legen möchte. Der hierfür vorgeschlagene Ralf 
Reusch wurde von den Anwesenden einstimmig gewählt.  

Das Bild zeigt von links Ralf Reusch (neuer Kassier), Chris-
tine Wirth, Hermann Wirth (Ehrenmitglied), Jochen Schu-
berth (Vorsitzender) 

Überrascht wurde Hermann Wirth mit der Verleihung der Ehrenmitgliedschaft für 
seine Verdienste um den Verein. Wirth ist seit 1964 Mitglied bei den Geflügelzüch-
tern und führt seit 1968 die Kasse. Darüber hinaus verbuchte er mit seinen Fränki-
schen Trommeltauben zahlreiche Erfolge auf nationaler Ebene. Die Auszeichnung 
nahm er mit Freude, jedoch auch sichtlich gerührt, entgegen. Er betonte hierbei, 
dass ohne die Hilfe seiner Frau Christine, all das nicht möglich gewesen wäre.   
Bei Kaffee und selbstgebackenen Kuchen ließ man den schönen Nachmittag schließ-
lich ausklingen.             Peter K. 

 Bild von links: Rico Weihrauch, Johannes Buß, Joachim 
Wolf, Colin Dietz, Matthias Graf und Gerhard Quick.  

Rico Weihrauch rechts bei der Siegerehrung als Dritter.  
Text/Foto:  G.Quick       

Frankenwald Trail  
 
Fünf Ausdauerläufer des TV Stammbach bewältigten mit Erfolg den Crazy Runners Frankenwald Trail des TSV Dürrenwaid. Nicht gerade optimal war das Laufwetter. Der 
Regen der vergangenen Tage hatte den beiden Strecken, knapp 15 Kilometer mit 500 Höhenmetern und die Langstrecke über 28 Kilometer gar mit 1000 Höhenmetern, 
ziemlich zugesetzt. Kräftige Steigungen, enge und felsige Serpentinpfade sowie nasse und verschmutzte Waldwege setzten so manchem Aktiven zu. Bester Stammbacher 
Teilnehmer über den Short Trail (14,5 Kilometer) in der stark besetzten Klasse Master Men war Rico Weihrauch auf Platz drei in 1:21 Stunden. Colin Dietz folgte in 1:26 
Stunden. Und Gastläufer Matthias Graf wurde Zwölfter in Klasse Master Men. Senior Men: Johannes Buß wurde Sechster (1:41). Ältester Teilnehmer der Klasse Senior Man 
war Gerhard Quick und Zwölfter in 2.30 Stunden. Joachim Wolf ,,Ultra-Routinier“ sorgte mit einer guten Leistung auf der 28 Kilometer Long Trail Strecke in 4:22 Stunden 
für einen guten sechsten Platz in der Senior Men Klasse. Am Ende waren sich die Stammbacher einig, es war ein tolles Event. 
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Sportlerehrung in Stammbach 
 
In einer kleinen Feierstunde wurden die erfolgrei-
chen ,,jungen Damen“, die Faustballerinnen der U16 
im Rathaus ausgezeichnet. Die jungen Faustballerin-
nen zählen zu den Besten in ihrer Altersklasse in 
Deutschland. Nur zwei Spiele gingen bei den diesjäh-
rigen deutschen Meisterschaften verloren. Das Team 
hat sich bravourös bei der Deutschen Meisterschaft in 
Bremen geschlagen. Im Halbfinale wartete ein alter 
Rivale aus Württemberg/Vaihingen Enz, der den 
Traum vom Finale zunichte machte. Im kleinen Finale 
um Platz drei gegen Schneverdingen/Niedersachsen 
waren die Stammbacher stets überlegen und konnten 
so das Match für sich entscheiden. Hochverdient die 
Bronzemedaille.  
 

Erfolgreiche Faustballerinnen geehrt 
 

Stellvertretender Bürgermeister Klaus Frank zeichnete 
im Sitzungsaal des Rathauses die jungen Damen und 

Das Bild zeigt von links: Die erfolgreichen Damen mit ihrem Betreuerteam. Trai-
ner Horst Czisch, Lilly Schlegel, Abteilungsleiterin Susanne Wunderlich, Eva Gol-
ler, Nina Kießling, Annalena Schmid, Helena Birkner, Leni Schneider, Hanna Gol-
ler, Sophia Becher, Julia Kießling, Hanna Schlegel, stellvertretender Bürgermeis-
ter Klaus Frank und Konrad Bisani stellvertretender Vorstand des TV Stamm-
bach. 

ihr Betreuerteam für ihre Leistungen aus. Klaus Frank 
dankte den Sportlerinnen und den Helfern im Hinter-
grund, die zu den Erfolgen beigetragen hätten. Er 

überreichte Urkunden und Geschenke an das Damen-
team. Außerdem trugen sich die Geehrten in das 
Goldene Buch der Marktgemeinde ein.   G.Qu.  

Erfolgreiche Stammbacher Läufer 
 
Endlich wieder einen Wettkampf oder einen Volkslauf 
laufen: Dies war für elf Stammbacher Ausdauerathle-
ten auch in der Region möglich. Johannes Buß, Rein-
hard Puchta und Joachim Wolf traten mit Erfolg bei 
der 18. Auflage des Nordic-Walking Fichtelgebirgs 
Marathon in Gefrees auf der 8 und 14 Kilometer lan-
gen Trailstrecke an.  
 

Erfolg beim Nordic-Walking Fichtelgebirgs Marathon 
 

Bester Stammbacher Teilnehmer auf der 14 Kilometer 
Trailrunde war Johannes Buß in 1:24 Stunden, gefolgt 
von Joachim Wolf, 1:25 Stunden. Reinhard Puchta 
erreichte in 48 Minuten das Ziel auf der 8 Kilometer 
Runde. Martin Drechsel, Günter Ebert und Gerhard 
Quick absolvierten erfolgreich die 14 Kilometer lange 

Das Foto zeigt Johannes Buß 

Nordic Walking Strecke. Langsamer ließen es auf der 
8 Kilometer langen Nordic Walking Strecke Marita 
und Konnie Bisani, Gerhard und Evi Tschauner sowie 
Christel Prospero Maldonado angehen. Hier hatten 
die Verantwortlichen des SC-TV Gefrees um die Orga-

nisatoren Sebastian Loos und Reinhold Zeitler ganze 
Arbeit geleistet, um bei der Veranstaltung den Corona
- und Hygieneauflagen nachzukommen. Alle Teilneh-
mer starteten je nach Distanzen blockweise ab 9.00 
Uhr bis mittags im halbstündlichen Rhythmus in 
kleinen Gruppen, so dass kein Gedränge beim Start 
und Zieleinlauf in Kornbach aufkam. Das schöne 
Wetter und auch der herrliche Streckenverlauf mit 
dem Leki-Berg, wo es heuer ruhiger zuging, und die 
vielen gut aufgelegten Läufer und Nordic Walker 
waren Garanten für das etwas andere Lauferlebnis in 
der Corona Pandemie.  
Als Vorbereitung für den Berlin Marathon zog es 
Johannes Buß nach Wien zum Vienna-Marathon. Buß 
ließ es locker über die Halbmarathon-Distanz ange-
hen. In 2:04 lief er über die Ziellinie. 

Text/Bild G.Q./Verein. 
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Sparkasse Hochfranken und  
Bürgerstiftung Stammbach spenden  
neuen Aufsitzrasenmäher 
 
Ein großes Herz für den Amateursport zeigten 2021 
die Sparkasse Hochfranken und die Bürgerstiftung 
Stammbach. Mit Hilfe der Sparkasse Hochfranken 
(2.000 Euro), der Stiftung Sparkasse Hochfranken 
(1.000 Euro) und der Bürgerstiftung Stammbach 
(1.600 Euro) konnte der Kauf eines neuen Stihl Auf-
sitzrasenmähers realisiert werden.  
Natürlich blieb der EFFZEH hier dem langjährigen 
Partner Landtechnik Schmidt Weickenreuth treu - 
denn auch bei dringenden Reparaturen sind wir vor 
Ort bei unserem Martin und seinem Team immer gut 
aufgehoben. 
Das fleißige „Greenkeeper“ Team um „Rasenpapst“ 
Herbert Barthold, Dieter Schmidt und Ottmar Benker 
ist schon jetzt vom neuen Gerät begeistert. 
Wir sagen Danke für die großzügigen Spenden! Im 
Jahr unseres 100-jährigen Jubiläums freuen wir uns 
natürlich besonders, solche nachhaltigen Anschaffun-
gen tätigen zu können.  

Quelle Bild / Bericht: FC Stammbach  

Bild v.l.n.r.: Beste Laune bei der Spendenübergabe: David Benker (1. Vorstand FC 
Stammbach), Dieter Schmidt und Ottmar Benker vom „Greenkeeper“-Team, Mar-
tin Schmidt (Inh. Landtechnik Schmidt Weickenreuth), Dieter Tögel (stv. Vorsit-
zender Bürgerstiftung Stammbach) und Andreas Pöhlmann 
(Vorstandsvorsitzender Sparkasse Hochfranken) - es fehlt „Rasenpapst“ Herbert 
Barthold 

Raiffeisenbank Hochfranken West spendet neues Safety Trainingstor 
 
Strahlende Gesichter beim Ehrenabend des FC Stammbach - die Raiffeisenbank Hochfranken West hat es sich 
nicht nehmen lassen, ihr langjähriges Engagement beim FC Stammbach fortzuführen.  
Mit einer Spende in Höhe von 1.000 Euro unterstützt die Bank die Anschaffung eines Safety Trainingstors für die 
Jugend- und Herrenmannschaften. 
„Ich freue mich immer besonders über Spenden der Raiffeisenbank…“, scherzte Sparkassler und FC-Vorstand 
David Benker und bedankte sich bei seinem Ehrenamtsbeauftragten Jürgen Wiesel, der als langjähriger früherer 
FC-Vorstand immer ein offenes Ohr für die Anliegen der örtlichen Vereine hat. Gut lachen hatte auch Schatzmeis-
terin Susann Reichel, die sich gerade in der schwierigen Corona-Zeit über alle finanziellen Unterstützungen freut.  

Quelle Bild / Bericht: FC Stammbach  

Im Bild v.l.: David Benker (1. Vorstand FC Stammbach), Jürgen Wiesel (Vorstand 
Raiffeisenbank Hochfranken West) und Susann Reichel (Schatzmeisterin FC 
Stammbach) 
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FC Stammbach: Spendenübergabe Reifen Zeitler -  
Neue Spielbälle und Sanitätskoffer 
 
Der FC Stammbach bedankt sich bei der Fa. Reifen- und Teileservice Zeitler aus 
Oelschnitz. Inhaber Lothar Zeitler spendete den Herren 3x hochwertige Derbystar-
Spielbälle und einen Sanitätskoffer für die Spieltage. Eine super Aktion - herzlichen 
Dank! 

Spielleiter Ottmar Benker (links) und 2. Vorstand Dr. Dieter 
Hahn (rechts) bedankten sich im Namen des Vereins bei 
Firmenchef Lothar Zeitler 

Berlin Marathon 
 
Wohlgelaunt machten sich zwei Ausdauerläufer des TV Stammbach auf die Reise in 
die Bundeshauptstadt zum 47. BMW-Berlin-Marathon. Beide Stammbacher Teil-
nehmer Johannes Buß und Joachim Wolf konnten mit ihren Zeiten auf der Mara-
thon Distanz bei über 25 000 Teilnehmern recht zufrieden sein.  
 

2 Stammbacher unter 25.000 Teilnehmern 
 

Bester Stammbacher Marathoni war Joachim Wolf, der in 4:27 Stunden ins Ziel am 
Brandenburger Tor kam. Johannes Buß folgte nach langer Wartezeit in seinem 
Startblock in 4:42 Stunden nach. Berlin war für die beiden eine Reise wert.  

 Text/Foto. G.Quick 

Das Bild zeigt Joachim Wolf und Johannes Buß nach dem 
Zieleinlauf. 

TTC Trainerteam  
auf Fortbildung 
 
Für alle drei Trainer des TTC Stammbach war die 
Verlängerung der Übungsleiter- / Trainer-C-Lizenz 
fällig. Dieses Mal hatte die Fortbildung ein ungewohn-
tes Format: wegen Corona wurde keine Präsenzveran-
staltung in einer Turnhalle, sondern ein Online-
Lehrgang angeboten.  

 
Trainer waren gefordert 

 
Mit bequemem Anschauen von Videos war es dabei 
nicht getan. Die Trainer wurden gefordert, mussten 
eigene Beiträge gestalten und Videos davon drehen 
–  für manche eine neue Erfahrung und eine Schu-
lung der Medienkompetenz. Themen der Fortbildung 
waren u.a. Tischtennis-Übungsformen, Aufschlagtech-
nik mit Praxisteil und die Prävention sexualisierter 
Gewalt. 
Vielen Dank an die Bürgerstiftung Stammbach für die 
finanzielle Unterstützung! 

Andreas Vierling 
Das Foto zeigt die drei Übungsleiter des TTC Stammbach - von links: Jonas 
Schlegel, Karin Wiedholz, Andreas Vierling 
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Jahreshauptversammlung  
Turnverein Stammbach  
 
Zu einer etwas anderen Jahreshauptversammlung lud 
Vorsitzender Martin Drechsel die Mitglieder unter 
freiem Himmel, coronakonform, an den Turnergara-
gen ein.  
 
Bericht des ersten Vorsitzenden -  
Stabile Mitgliederzahl 
Vorsitzender Martin Drechsel sprach in seinem Jahres-
bericht von einem außergewöhnlichen Jahr. Ein Jahr, 
in dem wir nicht nur unserem Sport nicht uneinge-
schränkt frönen konnten - es war ein Jahr, in dem wir 
in unseren Kontakten jeglicher Art einschränkt waren 
und aufpassen mussten, dass wir uns nicht ansteckten 
und gesund blieben. Es war auch ein besonderes Jahr 
für unseren Verein –  kein Turnfest, keine Veranstal-
tung, wenig Zusammenarbeit - aber dennoch ein 
großer Zusammenhalt. Dem Verein hat die Pandemie 
eher geholfen. Der Vorsitzende zeigte sich glücklich, 
dass die Mitgliederzahlen stabil blieben. Sie haben 
sich sogar erhöht. 22 Neueintritte waren zu vermel-
den. 541 Mitglieder gehören dem Verein an. Davon 
122 Kinder, eine stolze Zahl. Mit seinem Dank an 
Trainer, Betreuer, Aktiven und Helfern beendete 
Drechsel seinen Jahresbericht mit der Hoffnung, dass 
im kommenden Jahr der Verein in allen Sparten 
wieder ein breites Sportangebot anbietet.  
 
Berichte aus den Abteilungen:  
Große Erfolge der Faustballabteilung  
Einige sportliche Aktivitäten fanden dennoch statt. Die 
Laufgruppe startete Mitte Juni mit ihrem Lauf- und 
Walkingtreff, der trotz Einschränkungen gut frequen-
tiert wurde, wie Gerhard Quick berichtete. Einige 
auswärtige Läufe wurden erfolgreich bestritten. Hart 
mit der Gemeinde ging Susanne Schmitt, Übungslei-
terin Fitnessgymnastik, Rückenschule und Kindertur-
nen, ins Gericht. Oft stand man vor verschlossenen 
Türen der Turnhalle. Kurzfristig wurden Termine von 
der Gemeinde annulliert. Zahlende Kursteilnehmer 
mussten benachrichtigt und umgebucht werden. Auch 
die mangelnde Kommunikation beklagte sie. Stellver-
tretender Bürgermeister Klaus Frank, der die Grüße 
der Marktgemeinde überbrachte, versprach Besserung. 
Da Covid bedingt die Gemeinderatsitzungen in der 
Schulturnhalle abgehalten wurden, jetzt aber wieder 
im Rathaus stattfinden. Gemeinsam schuf man hier 
eine Lösung. Auch in der Tanzsportabteilung ruht der 
Betrieb, berichtete Hermann Wirth. Susanne Wunder-
lich berichtete von den Erfolgen der Faustballabtei-
lung. Sehr erfolgreich waren die Wettkampfteams. In 
der aktuellen Hallenrunde 2020/2021 konnten je-
weils sechs Jugendmannschaften und eine Damen-

mannschaft gestellt werden. Der Faustballnachwuchs 
des Turnvereins, die jungen Damen der U14 und 
U16, kämpften sich heuer ebenfalls bravourös durch 
die Bayerischen Meisterschaften und kamen als Süd-
deutscher Meister heim. Die U18 errang Platz 2 bei 
der Bayerischen sowie Platz 4 bei der Süddeutschen 
Meisterschaft. Konrad Bisani berichtete aus der 
Radsportabteilung. Die Aktivitäten innerhalb der 
Abteilung beschränkten sich auf Touren in Kleingrup-
pen, die Fahrten in die Landkreise Hof, Bayreuth, 
Kulmbach und Kronach machten, wo zwischen 40 
und 80 Kilometer zurückgelegt wurden. Von den 
Erfolgen der Mountain-Bike-Cross-Country Gruppe 
berichtete Michael Schöffel. Das Jahr begann wie 
immer mit der Neujahrsausfahrt. Die Turnhallen-
schließung im März aufgrund der Corona Ausbreitung 
machte die Vorbereitung in der Halle unmöglich und 
auch der Trainingsstart im Freien war ungewiss. 
Einige Highlights gab es dann doch. 35 Kinder nah-

men am letzten Trainingstag vor den Sommerferien 
teil. Auch fand ein Wettkampf im Cube-Cup im Sep-
tember in Scheßlitz mit guten Platzierungen der 
Stammbacher Mountain Biker statt. Auch weitere 
Abteilungen wie das Eltern-Kind-Turnen und die Da-
men-Gymnastik waren von der Hallenschließung 
betroffen. Die Seniorengymnastik konnte noch einen 
großen Teil von Übungsstunden unter Covid-19 Regeln 
abhalten, berichtete Renate Konietzko. 
 
Gesunde Finanzen 
Kassiererin Bettina Meister konnte von gesunden 
Finanzen trotz Einnahmeausfällen aus dem Sportbe-
trieb im Corona Jahr berichten. Hier halfen die gerin-
gen Kosten an Startgebühren. Sie dankte allen Spen-
dern, Gönnern, Sponsoren und auch vielen Eltern, die 
mit zu diesem Gelingen beitrugen. Darüber erfreut, 
beschloss die Versammlung, die Jahresbeiträge zu 
belassen. 
 
Lob vom Bürgermeister 
Stellvertretender Bürgermeister Klaus Frank war voll 
des Lobes über die beeindruckende Bilanz des Turn-
vereins. Die Zahlen sprechen für sich. Die Vorstands-
wahlen erbrachten folgendes Ergebnis: Martin Drechsel 
führt weiter den Verein. Als sein Stellvertreter fungiert 
Konrad Bisani. Kassiererin bleibt Bettina Meister. Als 
Schriftführer wurde Michael Schöffel bestätigt. Für ihr 
langjähriges Engagement im Turnrat und als Abtei-
lungsleiterin wurden Renate Fäller und Brigitte Wirth 
aus ihren Ämtern verabschiedet. 
 
Termine für 2022 
Voraussichtliche Termine 2022: Jahreshauptversamm-
lung mit anstehenden Ehrungen am 25. Februar und 
das Turn- und Sportfest unter normalen Bedingungen 
letztes Juni Wochenende. 

Text/Foto G.Quick   

Jahreshauptversammlung unter freiem Himmel 

Das Bild zeigt von links: Renate Fäller 
und Brigitte Wirth, die sich nach vielen 
Jahren aus ihren Ämtern zurückziehen 
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Kartoffelfeuer der Kinderfeuerwehr 
 
Bei schönstem Herbstwetter traf sich Anfang Oktober unsere Kinderfeuerwehr zum Kartoffelfeuer in Förstenreuth auf dem Feld der Familie Be-
cher. Während die Kartoffeln in der Glut vor sich hin garten, konnten die Kinder selbst graben, um ihren eigenen Kartoffelsack, den sie mit nach 
Hause nehmen durften, zu füllen. Anschließend konnten die Kartoffeln endlich gegessen werden. Natürlich durfte auch die Geschichte vom 
„Kartoffelkönig“ nicht fehlen. Dieser wurde nach der Geschichte auch eifrig von den Kindern nachgebastelt. Zum Abschluss konnten die kleinen 
Feuerforscher ihr Können an der Kübelspritze unter Beweis stellen und das Feuer löschen. 
 

Vielen Dank an Familie Becher in Förstenreuth 
 

Wir bedanken uns bei der Familie Becher, die uns das Feld zur Verfügung stellte. Die Kartoffeln vom Kartoffelhof Becher können auch hier in Stammbach erworben werden. 
Neben der Kfz-Werkstatt Grämer steht eine Kartoffelbox, aus der die Säcke entnommen und auch dort bezahlt werden können. 
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Notdienstplan vom 01.11. bis 20.12.2021 

Mo. 01.11. Adler-Apotheke   Münchberg  
Di. 02.11. Waldstein-Apotheke  Sparneck  
Mi. 03.11. Conrads-Apotheke  Konradsreuth  
Do. 04.11. Adler-Apotheke   Münchberg  
Fr. 05.11. Waldstein-Apotheke  Sparneck  
Sa. 06.11. Conrads-Apotheke  Konradsreuth  
So. 07.11. Conrads-Apotheke  Konradsreuth  
Mo. 08.11. Engel-Apotheke   Münchberg  
Di. 09.11. Pittroff Apotheke   Helmbrechts  
Mi. 10.11. Adler-Apotheke   Münchberg  
Do. 11.11. Engel-Apotheke   Münchberg  
Fr. 12.11. Pittroff Apotheke   Helmbrechts  
Sa. 13.11. Adler-Apotheke   Münchberg  
So. 14.11. Adler-Apotheke   Münchberg  
Mo. 15.11. Franken-Apotheke  Münchberg  
Di. 16.11. Stadt-Apotheke   Helmbrechts  
Mi. 17.11. Rathaus-Apotheke  Marktleugast  
Do. 18.11. Franken-Apotheke  Münchberg  
Fr. 19.11. Stadt-Apotheke   Helmbrechts  
Sa. 20.11. Rathaus-Apotheke  Marktleugast  
So. 21.11. Rathaus-Apotheke  Marktleugast  
Mo. 22.11. Conrads-Apotheke  Konradsreuth  
Di. 23.11. Adler-Apotheke   Münchberg  
Mi. 24.11. Waldstein-Apotheke  Sparneck  
Do. 25.11. Conrads-Apotheke  Konradsreuth  
Fr. 26.11. Adler-Apotheke   Münchberg  
Sa. 27.11. Waldstein-Apotheke  Sparneck  
So. 28.11. Waldstein-Apotheke  Sparneck  
Mo. 29.11. Stadt-Apotheke   Münchberg  
Di. 30.11. Engel-Apotheke   Münchberg  
Mi. 01.12. Pittroff Apotheke   Helmbrechts  
Do. 02.12. Stadt-Apotheke   Münchberg  
Fr. 03.12. Engel-Apotheke   Münchberg  
Sa. 04.12. Pittroff Apotheke   Helmbrechts  
So. 05.12. Pittroff Apotheke   Helmbrechts  
Mo. 06.12. Rathaus-Apotheke  Marktleugast  
Di. 07.12. Franken-Apotheke  Münchberg  
Mi. 08.12. Stadt-Apotheke   Helmbrechts  
Do. 09.12. Rathaus-Apotheke  Marktleugast  
Fr. 10.12. Franken-Apotheke  Münchberg  
Sa. 11.12. Stadt-Apotheke   Helmbrechts  
So. 12.12. Stadt-Apotheke   Helmbrechts  
Mo. 13.12. Waldstein-Apotheke  Sparneck  
Di. 14.12. Conrads-Apotheke  Konradsreuth  
Mi. 15.12. Stadt-Apotheke   Münchberg  
Do. 16.12. Waldstein-Apotheke  Sparneck  
Fr. 17.12. Conrads-Apotheke  Konradsreuth  
Sa. 18.12. Stadt-Apotheke   Münchberg  
So. 19.12. Stadt-Apotheke   Münchberg  
Mo. 20.12. Pittroff Apotheke   Helmbrechts  
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Stammbach-Mannsflur 
 

Kirchliche Nachrichten Stammbach November 
 
 

Donnerstag, 04.11 
19.00 Uhr  Gottesdienst im Dorfhaus Gundlitz mit Pfr. Müller 

 

Sonntag, 07.11. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Prädikantin Loncsek 
 

Sonntag, 14.11. 
10.15 Uhr  Volkstrauertag, Gottesdienst mit Lektorin Hick 
 

Mittwoch, 17.11. 
18.00 Uhr Buß- und Bettag, Gottesdienst in der Bethlehemkirche Mannsflur  
   mit Pfr. Müller 
 

Sonntag, 21.11. 
10.15 Uhr Ewigkeitssonnstag, Gottesdienst mit Diakon Pühler 
14.00 Uhr Andacht mit Pfr. Müller, der Ort wird noch bekannt gegeben 
 

Sonntag, 28.11. 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Präparandenvorstellung mit Prädikantin Loncsek 
 
Wenn nicht anders genannt, finden die Gottesdienste in der Marienkirche statt. 
 
In der Weißensteinstr. 1 findet, außer während den Ferien, statt: 
Gemeindebücherei: Mittwochs von 16.30 - 18.00 Uhr 
Bitte unbedingt rechtzeitig vorher anmelden und Termin vereinbaren 
bei Silke Schüttler, Tel. 0171 / 121 45 47. 
 
Über die verschiedenen Chöre unserer Kirchengemeinde können Sie sich im Gemein-
debrief informieren. 
 
Krabbel-Gruppen im Jugendtreff, Blumenau 1: 
(Coronabedingt sind Treffen eventuell nicht möglich, bei Interesse bitte bei den 
Kontaktpersonen melden.) 
 

montags 15.00 - 17.00 Uhr 
Kontakt: Daniela Pittroff, Tel. 960 647 
 

dienstags 15.00 - 17.00 Uhr 
Kontakt: Katharina Stöcker, Tel. 960 65 75 
 

mittwochs 10.00 - 12.00 Uhr 
Kontakt: Alexandra Sendner, Tel. 0171 / 239 15 47 
 
Jugendbibelkreis 1x monatlich Sa. 17.00 - 18.00 Uhr im Jugendtreff Zoom, Blu-
menau 1, Info und Anmeldung bei Anne Loncsek, Tel. 0157 / 887 27 325 
 
Unregelmäßige Termine unter Vorbehalt: 
03.11.  19.30 Uhr Frauenkreis 
06.11.  14.30 Uhr Gemeinde-/Seniorennachmittag: „Mit biblischen  
   Erzählfiguren den eigenen Weg entdecken“ mit Edeltraud Wagner im  
   Schützen-Stübla Stammbach 
25.11.  19.30 Uhr KV-Sitzung 
 
Ökum. Friedensandachten 2021 - Reichweite Frieden  
jeweils 19.30 Uhr in der Friedhofskirche 

Katholische Kirche Stammbach 
 

Einladung 
zum sonntäglichen Vorabendgottesdienst in der katholischen Kirche in Stammbach 

jeden Samstag um 17:15 Uhr 
 

Gedanken zum Monat November 2021 
Der November mit seinen kalten, nebligen, regnerischen und immer 
dunkler werdenden Tagen ist für viele Menschen ein trauriger Monat. 

Weltliche und kirchliche Feiertage greifen dies auf und laden dazu ein, 
sich dem Sterben, dem Tod und der Trauer zu stellen. 

Für viele Menschen ist dies eine Zumutung, die sie meiden oder sogar fliehen. 
Das Kreuz leuchtet für gläubige Christen in diese Dunkelheit 

und gibt Hoffnung über den Tod hinaus. 
Wer sich auf das Licht des Kreuzes ausrichtet, den wird 

die Dunkelheit im Innersten nicht erreichen. 
Lasst uns ALLE den Weg begreifen, den uns die Tage in Gottesnamen zeigen: 

 

1. und 2. November Allerheiligen - Allerseelen 
Wir gedenken unserer Verstorbenen und besuchen  

die Grabstätten auf unseren Friedhöfen. 
 

11. November „Martinstag“ Martinsumzüge 
Heute wie damals braucht es den St. Martin, 

der hinschaut, die Not wahrnimmt und seinen Mantel teilt. 
 

14. November „Volkstrauertag“ 
Besuchen wir die Feierstunden zum Gedenken der vielen Kriegsopfer von gestern 
und heute - die ihr Leben im Kampf um den Frieden in der Welt verloren haben. 

Hinweis: 10:15 Uhr - Feierstunde in der evangelischen Kirche Stammbach 
11:15 Uhr Totengedenken am Ehrenmal 

 

Am 15. November „Zur Ökumenischen Friedens-Dekade“ 
Motto 2021: „Reichweite Frieden.“ 

Um 19:30 Uhr in der Friedhofskirche -  
an alle Mitchristen ergeht herzliche Einladung 

 

1. Voranzeige: 27. November 
Siehe, es ist wieder Advent geworden im Jahr unserer Kirche. 

Mein Gott, wieder werden wir die Gebete, 
die Lieder der Hoffnung und der Verheißung singen und beten. 

 

3. Advent, vorweihnachtlicher Gottesdienst 
mit dem Männergesangverein Stammbach mit anschließender Agape 

 

Unsere katholische Kirche lädt zu allen Gottesdiensten alle ihre Gläubigen herzlichst 
ein, im Hier und Jetzt zur Ruhe zu kommen, die Stille zu suchen und einzukehren 
bei sich, nach innen zu lauschen, Zeit zu haben für einen gemeinsamen Gottes-
dienst, im würdigen Rahmen zu feiern und so unsere Kirche mit Leben zu füllen  

und zu erhalten. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
Ihre Kirchenverwaltung Stammbach 

Sonntag, 07.11.  Sonntag, 14.11. in der Bethlehemkirche Mannsflur 
Montag, 15.11.  Dienstag, 16.11. 
 
Bibelstunden 
Dienstag, 23.11. um 20.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Förstenreuth 
Donnertag, 25.11. um 14.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Gundlitz  
Dienstag, 30.11. um 20.00 Uhr im Dorfhaus FFW Fleisnitz 
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